
Feuer in der Gironde: Lage stabilisiert sich am Samstag
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In der Gironde legt das Monster-Feuer am Samstag, dem 13. August, eine Pause ein.

Am Samstag, den 13. August, legt das Feuer in der Gegend von Hostens (Gironde)
offensichtlich eine Pause ein. Die Situation scheint sich stabilisiert zu haben. Die Nacht war
ziemlich ruhig. Seit über 36 Stunden halten die Feuerwehrleute das Feuer in Schach. Ein
Feuer, das 7.400 Hektar Wald vernichtet hat und das zur Evakuierung von 10.000 Menschen
führte. Die Feuerwehrleute hoffen auf Grund der sinkenden Temperaturen das Feuer
eindämmen zu können.

Ein weiteres Feuer
Ein weiterer Brand brach in der Nacht in den Landes, in der Nähe von Sore, aus. Auch dorthin
wurden Feuerwehrleute aus der Gironde zur Unterstützung geschickt. Sie konnten das Feuer
eindämmen, das nun unter Kontrolle ist. Es hat etwa 15 Hektar Vegetation zerstört.
Inzwischen konnte auch der Verkehr auf der A63 Bordeaux-Bayonne wieder freigegeben
werden. Andere Straßen in der Region bleiben aber weiterhin gesperrt. In Hostens hat die
Feuerwehr Unterstützung aus europäischen Nachbarländern erhalten. In der Nacht sind
österreichische Feuerwehrleute eingetroffen und polnische Feuerwehrleute werden in Kürze
erwartet. Es ist weiterhin grosse Wachsamkeit geboten, da die Gewitter, die für dieses
Wochenende angekündigt sind, durch Blitzschlag weitere Brände entfachen könnten.


